
Gegen den Ausverkauf unserer Gesundheit 
 
Als Angestellte im Gesundheitswesen nehmen wir heute auch am Frauenstreik teil. 
Es gibt viele Gründe, um wütend zu sein. Als Angestellte in den Spitälern ist für uns 
klar: Gesundheit ist keine Ware und mehr von uns ist besser für alle! Deswegen 
setzen wir heute in Winterthur, Zürich, Bern ein Zeichen und haben an zahlreichen 
Standorten gemeinsam Transparente aufgehängt, mit dem Spruch: Gegen den 
Ausverkauf unserer Gesundheit! 
 
Seit das Kapital das Gesundheitswesen als Markt des 21. Jahrhundert entdeckt hat, 
folgen Sparmassnahmen mit dem Ziel der Profitmaximierung. Davon profitieren 
einige wenige, während wir alle die Konsequenzen einer schlechteren medizinischen 
Versorgung tragen müssen: Sei es, dass am Personal gespart wird und wir aufgrund 
mangelnder Fachkräfte keine adäquate Betreuung bieten können, sei es dass wegen 
knapp berechneten Fallpauschalen wir Patient_innen unabhängig von unserer 
persönlichen Situation zu früh entlassen werden. Wir wollen das so nicht hinnehmen 
und wehren uns gegen eine Medizin, die sich primär als Profitmaschinerie und 
Geldanlage versteht.  
  
Im Gesundheitssektor sind 70% der Angestellten Frauen, 55% aller Beschäftigten 
arbeiten Teilzeit, wovon wiederum 91% Frauen sind. Der ständige Spardruck durch 
den irrsinnigen Wettbewerb unter den Spitäler hat direkt negative Auswirkungen auf 
unsere Arbeitsbedingungen, und wie überall sind wir Frauen oft doppelt betroffen. 
Frauen müssen länger auf eine Beförderung oder Lohnerhöhung warten und werden 
in der Regel eher zögerlich mit Weiterbildungen gefördert. Natürlich wird dies in der 
Regel auf eben jene Teilzeitarbeit geschoben, oder auf die Mutterschaft - Ausreden 
gibt es viele, doch faul sind sie alle. 
 
Denen da oben geht es ums Geld – und ja im Gesundheitsbereich geht es um viel 
Geld. Geld, dass sich Gesundheitsmanager lieber in die eigene Tasche stecken, 
anstatt an diejenigen auszuzahlen, welche an der Basis chrampfen. 
Uns hingegen geht es um gute Arbeitsbedingungen, die uns erlauben so zu arbeiten 
und zu pflegen, dass die Patient_innen gesund und zufrieden nach Hause gehen. 
Wenn der Profit im Zentrum steht, geht das nicht.  
Darum sagen wir nein zu den Fallpauschalen! 
Ja zu einem guten und öffentlichen Gesundheitswesen! 
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